
Finanzantrag

Öffentlicher Teil 
Dieser Teil des Antrags wird in den Protokollen der 
Studierendenvertretung auf z.B. der Homepage veröffentlicht.

Titel der Veranstaltung, Aktion bzw. Sache

Datum der Veranstaltung/ 
Fälligkeit der MittelAntragssteller*innen

Personen bzw. Gruppen die den Antrag beim StuRa stellen.

Beschreibung der Veranstaltung, Aktion bzw. Sache
Wesentliche Angaben wie Inhalt, Ziel des Projekts, beteiligte Gruppen.

Finanzplan
In dem Plan sind die Ausgaben detailliert aufgeschlüsselt darzustellen, insbesondere Honorare. Es müssen
zusätzlich 5,2% der  beantragten Honorare für Künstlersozialabgaben gesondert ausgewiesen 
werden (Diese werden nicht ausbezahlt).
Aus dem Plan sollen die insgesamt anfallenden Kosten und der hier beantragte Teil hervorgehen sowie eine
Auflistung, wie der Rest finanziert wird (andere Organisationen, Einnahmen etc.).

Beim StuRa/AStA beantragte Summe Datum der Antragsstellung

Eine mobile Anlage für das Rasthaus

Rasthaus Februar 2017

Das Rasthaus braucht eine mobile Anlage. Regelmäßig kommt es zu spontanen Kundgebungen, insbesondere zu
den sogenannten "X+1"-Aktionen, die am Tag nach einer Abschiebung aus Freiburg stattfinden. Da hier eine sehr
kurze Vorlaufzeit herrscht und außerdem flexibel auf die Situation reagiert werden soll, ist eine schnell erreichbare und
gut funktionierende Technik essentiell. Die bisherigen Möglichkeiten sind unzureichend: Die Asta-Anlage ist groß und
braucht Auto und Generator. Eine kleine Mobil-Box bietet keine Möglichkeit, mehr als 50 Anwesenden (was meistens
der Fall ist) und Laufpublikum einen verständlichen Redebeitrag zu übermitteln. Bei besagten Tag X+1
Kundgebungen konnte zuletzt mehr schlecht als recht mit Batteriebox auf der Schulter beschallt werden. Andere
Aktionen kamen erst garnicht zustande, weil vernünftige Lautsprecher eben immer mit einem großen
organisatorischen Aufwand verbunden sind. Eine vernüftigte Anlage würde den wichtigen Themen, die die
Rasthausgruppen zu vermitteln haben, eine adäquate Stimme verleihen. Auch weitere Gruppen und Initiativen
brauchen regelmäßig gute mobile Technik, z.B. für Fahrrad-Demos oder Kundgebungen.

Der Plan: Etwas gutes anschaffen, das dann auf lange Frist vorhanden ist.
Die Anlage wird auf einen Fahrradanhänger montiert werden und mit einer Batterie betrieben sein, so dass ein
kurzfristiger Einsatz immer möglich ist. Zur konkreten Umsetzung (Auswahl der Komponenten, Bau/Erweiterung eines
Fahrradanhängers) sind wir mit Leuten, die sich gut auskennen, in Kontakt.

Die Anlage soll im Rasthaus gelagert sein. Weitere Gruppen und Initiativen - auch aus dem Asta - werden die Anlage
unbürokratisch und kurzfristig gegen Hinterlegung eines Pfandes nutzen können.

Mehr zum Rasthaus, den Gruppen und was hier passiert findet ihr unter http://rasthaus-freiburg.org/

Kosten (kann noch hin- und hervariieren):
Gute Fullrange-PA-Boxen - 2 x 500 Euro
Leistungsstarker 12V-Verstärker - 500 Euro
Batterie & Ladegerät - 200 Euro
Stative, Funk-Mikrofon, Mini-Mischpult, Kleinteile - 350 Euro
Fahrradanhänger - 200 Euro

Gesamtkosten: 2250 Euro

Freiburger Forum aktiv gegen Ausgrenzung: 300 Euro
Vom Asta beantragte Summe: 1950 Euro

Hinweise: 
- Es wird natürlich versucht werden, alles so günstig wie möglich zu bekommen (auch gebraucht). Sollte Geld gespart
werden können, wird entsprechend weniger abgerufen werden. Wir bitten euch jedoch, die volle Summe zu
beschließen, damit eine zeitnahe und zukunftsfähige Umsetzung auch wirklich möglich wird.
- Alle Rasthaus-Gruppen arbeiten ehrenamtlich und bekommen keine staatlichen Gelder und sind daher für die Arbeit
auf Spenden und Anträge wie diesen angewiesen.

1950 Euro 27.01.2017


